
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) der Bibeldorf gGmbH 
  
 
§ 1 Geltungsbereich   
Unsere Veranstaltungen und Leistungen sowie deren Buchung werden auf der Grundlage der 
nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen erbracht.   
  
 
§ 2 Leistungen 
 

1. Die Bibeldorf gGmbH veranstaltet Angebote der Erwachsenenbildung und der außerschulischen 
Kinder- und Jugendbildung    
 

2. Die Leistungen der Veranstaltungen ergeben sich aus der Preisliste, den Bibeldorf-Flyer oder der 
Homepage.   
 

3. Das Bibeldorf verpflichtet sich nur zur Durchführung der gebuchten Veranstaltung entsprechend 
dem jeweiligen Veranstaltungsprogramm. Eine weitergehende Verpflichtung besteht nicht.   
 
  
§ 3 Teilnahmebedingungen  
 

1. Die Veranstaltungen der Bibeldorf gGmbH sind für alle Menschen offen.   
 

2. Die Teilnahme an einzelnen Veranstaltungen kann jedoch die Erfüllung veranstaltungsspezifischer 
Teilnahmevoraussetzungen wie z. B. besondere Qualifikationen, spezifische Zielgruppenzugehörig-
keit, Geschlecht etc. voraussetzen, sofern dies aus sachlichen Gründen erforderlich ist. Diese 
besonderen Teilnahmevoraussetzungen sind im jeweiligen Veranstaltungsprogramm ausdrücklich 
genannt. Erfüllen die Teilnehmenden diese Voraussetzungen nicht, können sie an der Veranstaltung 
nicht teilnehmen. 
 

3. Die Teilnehmenden verpflichten sich, sich in die für die Förderung nach dem Weiterbildungsgesetz 
notwendigen Anwesenheitslisten der Veranstaltung mit allen geforderten Angaben richtig und 
vollständig einzutragen. Zum Datenschutz wird auf § 11 verwiesen. 
 

4. Die Besucher verpflichten sich, an die Hausordnung des Bibeldorfs zu halten.  
  
 
§ 4 Preise 
 

1. Die Preise der jeweiligen Veranstaltungen sind im Beiblatt zum Flyer und auf der Homepage des 
Bibeldorfes (www.bibeldorf.de) angegeben.  
   
 
§ 5 Anmeldung 
 

1. Die Anmeldung einer Buchung kann telefonisch oder schriftlich. Die fristgerechte Rückleitung des 
ausgefüllten Rückmeldeformulars und die fristgerechte Bezahlung der Führungspauschale (Eingang 
auf dem Konto der Bibeldorf gGmbH) gilt als Buchungsbestätigung und der Vertrag kommt zustande.  
 

2. Bei nicht fristgerechter Zusendung des Rückmeldeformulars und der Zahlung der angegebenen 
Führungspauschale ist die Buchung als storniert.  
 

3. Sollte eine Veranstaltung zum Zeitpunkt der Anmeldung bereits ausgebucht sein, werden die 
Teilnehmenden auf einer Warteliste vorgemerkt. Die Reihenfolge auf dieser Warteliste erfolgt nach 
dem zeitlichen Eingang der Anmeldungen. Im Falle des Freiwerdens eines Teilnahmeplatzes werden 
die Teilnehmenden darüber informiert und können sich für die Veranstaltung innerhalb einer durch 
Bibeldorf gesetzten Frist erneut anmelden. 



§ 6 Zahlung 
 

1. Führungs- und Projektkosten sowie Teilnahmegebühren für die jeweiligen Veranstaltungen sind 
nach Erhalt der Rechnung innerhalb von 20 Tagen auf das Konto des Bibeldorfs unter Angabe der 
Buchungsnummer überweisen.   
 

2. Die Bezahlung des Eintritts und eventuelle Kosten für weitere Projektteilnehmer werden am 
Besuchstag bezahlt.  
 

3. Zur Aufrechnung oder Zurückbehaltung gegenüber der Bibeldorf gGmbH sind die Teilnehmenden 
nur berechtigt, wenn ihre Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder von der 
Bibeldorf gGmbH anerkannt sind. Ein Zurückbehaltungsrecht besteht nur, wenn ihr Gegenanspruch 
aus demselben Vertragsverhältnis herrührt. 
 

4. Preissteigerungen können nicht ausgeschlossen werden. 
 

5. Bankdaten des Bibeldorfs: DE78 4785 0065 0032 0096 98   WELADED1GTL  
 
 
§ 7 Rücktritt des Bibeldorfs 
Das Bibeldorf ist berechtigt, im Einzelfall von der Durchführung einer Veranstaltung zurückzutreten, 
wenn die notwendige Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wurde oder in Fällen, die eine 
Durchführung der Veranstaltung aus wichtigen Gründen unmöglich machen (z. B. eine kurzfristige 
Erkrankung des:der Dozent:in). In diesem Fall werden bereits gezahlte Teilnahmegebühren 
vollständig erstattet. Weitere Ansprüche stehen den Teilnehmenden nicht zu. 
 
 
§ 8 Stornierung einer Buchung   
 

1. Folgende Rücktritt und Stornierungskosten fallen nach der Buchung einer Veranstaltung an:  
       120. bis 91. Tag vor dem gebuchten Termin: 50% der Kosten für Projekte & Führung  
        90. bis 61. Tag vor dem gebuchten Termin: 75% der Kosten für Projekte & Führung  
        60. bis 31. Tag vor dem gebuchten Termin: 90% der Kosten für Projekte & Führung  
        30. Tag bis zum gebuchten Termin:100% der Kosten für Projekte & Führung  
 

2. Die Stornierung hat schriftlich zu erfolgen.   
 

3. Für einzelne Veranstaltungen (Studienreisen, Veranstaltungen mit Übernachtungen) gelten 
besondere Rücktrittsbedingungen, die in dem jeweiligen Veranstaltungsprogramm (Flyer) 
ausdrücklich genannt sind. 
 

4. Das gesetzliche Widerrufsrecht wird durch diese Regelung zum Rücktritt der Teilnehmenden nicht 
berührt und gilt vorrangig. 
 
 
 § 9 Haftung des Bibeldorfes 
 

1. Die Haftung des Bibeldorfs für Schäden insbesondere an den von den Teilnehmenden in die 
Veranstaltungsstätte eingebrachten Gegenständen ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit 
beschränkt. Dies gilt nicht bei der Verletzung von Leben, Körper oder der Gesundheit oder bei der 
Verletzung von Kardinalpflichten. 
 

2. Die Aufsichtspflicht über Kinder und Jugendliche verbleibt bei den Begleitpersonen bzw. 
Erziehungsberechtigten. 
 
 
  



§ 10 Teilnahmebescheinigung 
Die Teilnehmenden an Fortbildungsveranstaltungen erhalten vom Bibeldorf auf Wunsch eine 
Teilnahmebescheinigung über ihre erfolgte Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung. 
 
 
 § 11 Datenschutz  
 

Die Erhebung, Speicherung und Verarbeitung personenbezogener Daten der Teilnehmenden findet 
ausschließlich gemäß DSG-EKD, EU-DSGVO, Bundesdatenschutzgesetz (BDSG – neu) und der übrigen 
gesetzlichen Vorschriften statt. 
 

Die bei der Anmeldung erhobenen persönlichen Daten werden zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen und zur Vertragserfüllung (§ 6 Absatz 5 DSG-EKD 2018) verwendet. Die Bestandsdaten 
wie Vorname, Name, Straße, Nummer, PLZ, Ort, werden für den Vertragsabschluss benötigt. Ohne 
die Angaben kann kein Vertrag geschlossen werden. Für die Abfrage der Kontaktdaten (Telefon-Nr., 
E-Mail) liegt unser berechtigtes Interesse (§ 6 Absatz 8 DSG-EKD 2018) vor, damit wir Sie bei Veran-
staltungsänderungen unmittelbar kontaktieren können. Liegen uns diese Daten nicht vor, können wir 
Sie ggf. nicht rechtzeitig über mögliche Änderungen informieren. 
 

Sämtliche von Ihnen bereitgestellten Daten werden elektronisch erfasst, verarbeitet und gespeichert. 
Die Daten sind für die Veranstaltungsdurchführung und -abwicklung in Datenbanken und Anwendun-
gen gespeichert. Zugriff haben lediglich die in den Prozess involvierten Mitarbeitenden, Dozent:innen 
und unsere IT-Abteilung. Die Nichtangabe von freiwilligen Daten hat keine Auswirkungen. Unsere 
Veranstaltungen werden öffentlich gefördert. Für die Inanspruchnahme der Förderung ist die Erhe-
bung von Daten über Teilnehmendenlisten mit Pflichtangaben für die fördernde Stelle notwendig. 
Diese Teilnehmendenlisten müssen für die Auszahlung der Zuschüsse an die öffentliche Stelle, z. B. 
den Regierungsbezirk, weitergeleitet werden. 
 

Eine Löschung der Daten erfolgt unter Berücksichtigung der aktuell gesetzlichen Aufbewahrungs-
fristen, nach Ablauf der Frist stets zu Anfang des Folgejahres. 
Hat der/die Teilnehmende der Verwendung der jeweiligen Bestands- und Kontaktdaten für die 
Zusendung von aktuellen Informationen zu Veranstaltungen der Bibeldorf gGmbH zugestimmt, 
bleiben diese Daten im Verteiler. Diese Einwilligung kann jederzeit per E-Mail an info@bibeldorf.de 
widerrufen werden. 
 
 
§ 12 Schlussbestimmungen 
 

1. Soweit die gesetzlichen Regelungen nicht entgegenstehen, ist Erfüllungs- und Zahlungsort des 
Vertrages der Geschäftssitz der Bibeldorf gGmbH in Rietberg. 
 

2. Die etwaige Unwirksamkeit einer Bestimmung dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen lässt die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine 
sinnentsprechende wirksame Bestimmung zu ersetzen, die der angestrebten wirtschaftlichen 
Regelung am nächsten kommt, die die Parteien, hätten sie die Unwirksamkeit der Bestimmung  
gekannt, getroffen hätten. Im Übrigen gelten die entsprechenden gesetzlichen Vorschriften. 
 


